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Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 
zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 
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Vierteljähriger Abonnementspr. in Brezlau 5 Mark, Wochen⸗Abonnem. 50 Pf., 
außerhalb pro Quartal incl, Perto 6 Mark 50 Pf. — en für den 
Raum einer ſechstheiligen Petit⸗Zeile 20 Pf., Reclame 50 Pf. 
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Telegraphiſche Depeiyen. 
(Aus Wolff's Telegr.⸗Bureau.) 
Wien, 1. Juni. Die Mittheilungen des „Globe“ über das eng⸗ 


lch ruſſiſche Compromiß werden von der „Preſſe“ in ihrer Weſenheit 
und den meiſten Details als richtig bezeichnet. 
enthalten keine Beſtimmung betreffs Serbiens und Montenegro's, ſo 


Die Stipulationen 


daß dies Oeſterreich überlaſſen bleibt. 
Wien, 31. Mai. Dem Budgetausſchuß der Reichsrathsdelegation 


antwortete Andraſſy auf vielfeitige Anfragen: Die Depeſche des „Globe“ 
über die ruſſiſch⸗engliſche Vereinbarung möge in der Hauptſache richtig 
fein, inſofern die dem Congreſſe entgegengeſtandenen Schwierigkeiten 
beſeitigt zu fein ſcheinen. Dieſe Bereinbarungen konnen durchaus 


nichts enthalten, was unſeren Intereſſen abträglich wäre. Auf die 


Anfrage wegen der öͤſterreichiſchen Vorbereitungen antwortete Andraſſy: 
Es handle ſich nur um Vorbereitungen zur Sicherung der Communi⸗ 
cationen für den Fall des Aufmarſches. Heute ſei der Fall eingetreten, 
` Tir welchen der 60 Millionencredit in'? Auge gefaßt wurde. 


Der 
Kriegsminiſter erklärt gleichfalls, daß es ſich nicht um den Aufbau per⸗ 


mianenter Befeftigungen handle. 


Das Gerücht, daß Feſtungsgeſchütze nach dem System Uchatius für 


den Credit angeſchafft werden ſollen, iſt gleichfalls übertrieben; nur 
früheres unzählig gewordenes Feldgeſchütz⸗Materkal würde in den 
Feſtungen deponirt. 
welches England gegenüber 
zeigte, dieſelben Dispositionen auch uns gegenüber bethätige, ſagt 


Auf die Bemerkung Kuranda's, ob Dentſchland, 
ſich wirklich als eifriger und ehrlicher Makler 


Andraſſy: Fragen fo ſchwieriger Natur werden wohl ſelten von einem 


8 Miniſter des Aeußeren beantwortet. Nachdem aber die Frage ſchon 


geſtellt fei, würde er einen Fehler begehen, wenn er nicht der Wahr: 
heit gemäß conſtatiren wolle, daß Deutſchland ſich in jeder Richtung, 


und nicht nur England gegenüber als ehrlicher Vermittler bewies, und 


daß wir alle Hoffnung haben, nach wie vor unſer Verhältniß zu Deutſch⸗ 
d als ein außerordentlich gutes zu bezeichnen. 


lan 
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dieſelben greifen aber nicht dem Congreſſe vor. 
alle Punkte beſtehen nicht zwiſchen den Mächten; alle Fragen, welche 


Auf die Bemerkung Herbſt's, daß es in Folge zwiſchen England 
und Rußland erfolgter Verſtändigung dennoch ſcheine, als ob unſere 
Intereſſen bei dem Eintritt in den Congreß minder geſichert wären, 
als die der anderen Mächte, ſagt Andraſſy: derlei Verhandlungen 
ſeien eben nur geeignet, den Zuſammentritt des Congreſſes zu ſichern, 
Vereinbarungen über 


zwiſchen allen Mächten in suspenso find, bilden den Gegenſtand 
der Verhandlungen und finden ihre Austragung auf dem Congreſſe. 
Auf Anfrage Demel's ſagt Andraſſy: es ſei ſchwer und auch nicht 
opportun, über die Stellung der einzelnen Mächte auf dem Congreſſe 
hier Erklärung abgeben zu wollen. Er konne diesbezüglich nicht über 
die abgegebene Erklärung hinausgehen, daß die Ausſichten, unſere 
Intereſſen auf dem Congreſſe zur Geltung zu bringen, die beſten ſind. 
Die Stellung eines Miniſters, der am Vorabende des Congreſſes 
über die moglichen Reſultate deſſelben eine weitergehende Erklarung ab⸗ 
geben würde, dürfte ſehr ſonderbar erſcheinen, und es hieße, ſich mit 
Erfolgen brüſten, die noch nicht vorhanden ſeien. Nach dem Schluſſe 
der Debatte, um 10 Uhr Abends, nimmt der Ausſchuß den Antrag 
des Referenten an, wonach die von dem Miniſter des Aeußeren am 
28. Mai gemachten Mittheilungen, als im Sinne des ſanctlonirten 
Delegationsbeſchluſſes abgegeben, zur Kenntniß genommen werden. 

Wien, 1. Junt. Ziehung der 1864er Looſe. Ser. 840 Nr. 93 
gewinnt 200,000 Fl., Ser. 959 Nr. 50 gewinnt 20,000 Fl., Ser. 
693 Nr. 84 gewinnt 15,000 Fl., Ser. 3149 Nr. 67 gewinnt 
10,000 Fl. Sonſt gezogene Serien 52, 103, 629, 1144, 1414, 
1835, 1937, 2317, 2684, 2795. 

London, 1. Juni. Die „Daily⸗News“ haben Grund, zu glauben, 
das Parlament werde anfangs nächſter Woche benachrichtigt werden, 
daß die Arrangements für den Zuſammentritt des Congreſſes zum Ab⸗ 
ſchluß gebracht worden find. Der „Standard“ ertheilt eine ähnliche 
Versicherung. Die „Times“ meint, es ſeien noch eine Anzahl Details 
zu erledigen, über welche eine Verſtändigung wünſchenswerth ſei. Der 
„Advertiſer“ ſagt: Es liegen noch Fragen vor, eher formeller Natur 
als principieller. Der Abſchluß einer endgiltigen Uebereinkunft für den 
Zuſammentritt wird indeß noch vor dem 3. Juni erwartet. Der 
„Telegraph“ meldet: Wahrſcheinlich werde Beaconsſteld der Hauptver⸗ 
treter Englands auf dem Congreſſe fein. 


Handel, Induſtric ze, 

Brieg, 31. Mai. [Wollmarkt.] Zu dem heutigen Wollmarkt waren 
55 Ctr. gewaſchener Ruſticalwollen angefahren, die zum Preiſe von 138 bis 
153 M. Abſatz fanden. Von ungewaſchener Wolle waren 15 Ctr. am Markt 
und wurden ſolche mit 138144 M. bezahlt. Käufer waren nur hieſige 
Tuchfabrikanten und Kaufleute. (B. 8. 


Strehlen, 1. Juni. [Wollmarkt.] Die Zufuhr betrug 320 Centner, 
Waͤſchen meift gut und trockener als im Vorjahre. Preisaufſchlag 3 bis 5 
Thaler. Breslauer Wollhändler in Folge eines Bahn unglücks nach Be⸗ 
endigung des Marktes angekommen. Käufer: Strehlener und Brieger 
Händler und ein Lauſitzer Tuchfabrikant. Preiſe für Ruſtical⸗Wollen 48 bis 
52 Thaler, gute Scholtiſei⸗Wollen bis 54 Thaler, Dominial⸗Wollen 54 bis 
60 Thaler. (Tel. Priv.⸗Dep. d. Bresl. Zig.) 


$ Schweibnig, 31. Mai. [Productenmarkt.] Der heutige Ges 


treidemarkt verkehrte bei ſchwachen Zufuhren in ſebr zubiger Haltung und 
mußten Preiſe erheblich nachgeben. Man zahlte für 1 e 18,20 bis 
— 21,80 M., Gelbweizen 17,50 —20,50 M., Roggen 12,70—14,60 M., Gerſte 
13,50 15,50 M., Hafer 12,00 — 13,00 M., Alles per 100 Kilo Netto. 


*Schleſiſche Immobilien ⸗Actien⸗Geſellſchaft.] Aus zuverläſſiger 
Quelle wird uns mitgetheilt, daß in der nächſten Sitzung des Aufſichtsraths 
der Beſchluß gefaßt werden ſoll, 600,000 M. eigener Actien zum Zweck der 
Vernichtung anzukaufen. 


[Das Vorſteheramt der one Kaufmannſchaft] hat in feiner 
legten, am Mittwoch abgehaltenen Sitzung einſtimmig beſchloſſen, feinen 
Austritt aus dem Deutſchen Handelstage zu erklären. 


Schifffabrts « Liften. 

Eberswalde paſſirten vom 1 bis 29. Mai c.: Krüger von Bromberg 
nach Berlin an A. Reißner Söhne mit 1600 Ctr. Weizen. Schulze von 
Stettin nach do. an M. Neufeldt u. Co. mit 1006 Ctr. Roggen. Voß von 
do. nach do. an do. mit 2000 Dir, Roggen. Voß von do. nach do. an do. 
mit 2000 Ctr. Roggen. Mittelſtädt von do. nach do. an G. Krüger mit 
1600 Gm. Kleie. Lange von Poſen nach do. pr. Ordre mit 190 Faß Spiritus. 
Krüger von Obornik nach do. pr. Ordre mit 1323 Ct. Weizen. Tobeler von 
Stettin nach do. an Bertheim mit 2000 Ctr. Roggen. Zaſammen nach Berlin: 
7006 Ctr. Roggen, 190 Faß Spiritus, 2923 Ctr. Weizen, 1600 Etr. Kleie. 

Stettiner Unterbaum⸗Liſte, 28. Mai. Schiffer Lüdtke von Cammin an 
A. H. Zander mit 30 W. Roggen. — Oberbaum⸗Liſte, 29. Mai. Scholz 
von Glogau an E. Göttig mit 120 Ctr. Rüböl. 

Swinemünder Einfuhrliſte. Danzig: Martha, Brüdgam. Benno 
Maaß 98,765 Kg. Roggen. — Königsberg: Profeſſor Schulze, Bethmann. 
Ordre 101,220 Kg. Roggen. Ella, Albrecht. Ordre 102,557 Kg. Roggen. 
Alexander von Humboldt, Fuhljahn: Ordre 92,550 Kg. Roggen. — Riga. 
Melida, Klock. Ferd. Spiller 6300 Pud Roggen. Korth u. Büttner 99 Säcke 
Hanſſamen. Samuel u. Friedberg 6000 Pud Hafer. Guſtav Gilliſchewsky, 
3254 Pud do. — Ordre Pud do. — Libau: Hedwig, Stein. Ordre 
7000 Pud Roggen. — London: Saxon, Streatfield. A. Lankowsky 255 
Stück Gelbbolz. Ordre 100 Kit. Roſinen. — Antwerpen: Emilie, E 
Pfeiffer. Richter und Teune 132 Ballen Kaffee. Lehmann und Wiegels 
93 do. Raſchke und Prawitz 100 Ballen Reis. Herm. Hoffſchild 150 Kiſten 
ar 905 Rotterdam: Caroline, Rothbarth. Le duc Freres Nachfl. 
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Eiſenbahnen und Telegraphen. 

[Mähriſch⸗Schleſiſche Centralbahn.] Der für die General⸗Verſamm⸗ 
lung beſtimmte Bericht dieſer Geſellſchaft conſtatirt, daß ſich die Brutto⸗Ein⸗ 
nahme im abgelaufenen Jahre um 99,336 Fl. gegen die des Vorjahres hob; 
dies entſpricht einer Steigerung der eigentlichen Betriebs⸗Einnahmen um 
70,048 Fl., welche lediglich im Güterttansporte begründet iſt, und einer 
Vermehrung der verſchiedenen Einnahmen um 29,288 Fl.; dagegen bat der 
Perſonen⸗Verkehr eine Minder⸗Einnahme ver 14,404 Fl. ergeben. Die Be⸗ 
triebsausgaben erfuhren gegen das Vorjabr eine Steigerung um 75,643 Fl., 
lediglich hervorgerufen durch den für die Bahnerhaltung erforderlich gewor⸗ 
denen Mehraufwand per 80,777 Fl. Stellt man den Geſammteinnahmen 
per 699,827 Fl. die Geſammtauslagen per 632,875 Fl. gegenüber, ſo bleibt 
ein Betriebs⸗Ueberſchuß in der Höhe von 56,952 Fl. Hiervon wurde die 
Amortiſationsquote der Prioritäten I. Emmiſſion für das Jahr 1877 
incl. Agio⸗Reſerve per 7078 Fl. beſtritten, wonach 49,574 Fl. verbleiben; 
hierauf haften noch die bis fetzt nicht een Kuratelkoſten pro 1877, 
ſowie die in der Bilanz ausgewieſenen ag zinſen und Koſten der Anlage 
des Eiſenbahnbuches. — Die Hauptbilanz enthält folgende Poſten: Activa: 
Anlage und Einrichtung 26,54 Mill. Gulden, Inventar 1,09 Mill. Gulden, 
Debitoren 0,30 Mill. Gulden, Verzinſungserforderniſſe 3,39 Mill. Gulden. 
Tanten Anlagecapital 27,38 Mill. Gulden, Zilgungsrüditände 9156 Fl., 
reditoren 3,65 Mill. Gulden, Betriebsergebniſſe 0,27 Mill. Gulden, zuſam⸗ 


men 31,345,592 Gulden. 

— —— n.·.—ꝛ—v;vrsrvr — — 
Verantwortlicher a Dr. Ste in. 
Druck von Graß, Barth u. Comp. (W. Friedrich) in Breslau. 


